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Ein weiterer Schritt
in den Zukunftsſtaat

4 Unter dieſer wohl nicht recht zutreffenden Ueber
ft meint die Nationallib Correſpdz
Dem Reichstage iſt ſoeben der vom Zentrumabgeord

neten Pieper erſtattete Kommiſſionsbericht über das
Hhausarbeitsgeſetz zugegangen Da ſonach die Mög
üchkeit vorliegt daß der Entwurf noch vor Weihnachten zur
Plenarberatung gelangt ſei auf einen in der Kommiſſion
geſtellten Antrag verwieſen der nach unſerem Dafürhalten
einer überſtürzten Erledigung der Vorlage im Plenum
durchaus im Wege ſteht weil er eine Materie von grund
ſätzlicher Bedeutung und größter Tragweite berührt Es
handelt ſich um die von der Sozialdemokratie auch hier wie
der vorgebrachte alte Forderung nach Lohnämtern zum
zwecke der rechtsverbindlichen Feſtſetzung von Mindeſt
löhnen Der betreffende Antrag lautet

Durch den Reichstag oder die Landeszentral
be hörden oder die höheren Verwaltungsbehörden können für
beſtimmte Gewerbezweige in denen Haus arbeiter in
größerer Zahl zu einem im Vergleich zu andern Arbeitern
außergewöhnlich niedrigen Lohn beſchäftigt
werden ganz allgemein oder für beſtimmte Gruppen von Haus
arbeitern oder für beſondere Bezirke Lohnämter die zu
gleicher Zahl aus gewählten Vertretern der Gewerbetreibenden
und der Arbeiter unter einem vom Bundesrat ernannten Vor
ſitzenden zuſammengeſetzt ſind errichtet und die zur Durch
führung dieſer Beſtimmung erforderlichen Anordnungen ge
troffen werden Mit den Aufgaben des Lohnamts können auch
Gewerbegerichte oder Arbeitskammern betraut werden Dieſe
Lohnämter haben tunlichſt für die in der Hausarbeit beſchäftigten
Arbeiter ſür welche ſie errichtet ſind nach Ermittlung der orts
und berufsüblichen Löhne Mindeſtzeit oder Mindeſt
ſtücklöhne für einen beſtimmten Zeitraum feſt
zuſetzen Sobald die ſolcherart gresten die
ſtimmung der Behörde welche die Cinſetzung s Lohnamts vor
geſchrieben hat gefunden haben ſind ſie als Mindeſtlöhne rechts
verbindlich Entgegenſtehende Vereinbarungen zum Nachteile
des Hausarbeiters ſind nicht rechtsverbindlich

Dieſer Antrag wurde in erſter Kommiſſions
leſung mit einer Stimme angenommen in der
zweiten Leſung mit Stimmengleichheit 13 gegen
139 aber abgelehnt Aus dem Stimmenverhältnis geht
hervor daß zum mindeſten das Zentrum vielleicht auch
die Linke dieſer zukunftſtaatlichen Forderung zuſtimmten
And aus der liebevollen Sorgfalt mit welcher der Zen
trumsabgeordnete Pieper in dem gedruckten Bericht die für
die Lohnämter vorgebrachten Gründe zuſammengeſtellt hat
während die gewichtigen Bedenken gegen den Antrag ver
hältnismäßig kurz wegkommen muß geſchloſſen werden daß
das Zentrum auch im Plenum dieſer Forderung die
Stange zu halten gedenkt ſo daß ſich hier ebenſo wie in der
Kommiſſion eine Zufallsmehrheit für die
zwangsmäßige Feſtſetzung vom Heimarbeitermindeſtköhnen ergeben könnte Wir haben hier
zunächſt nicht die Abſicht auf den Gegenſtand ſelbſt näher
einzugehen deſſen bedrohlicher Charakter nach dem Prä
zedenzfall beim Kaligeſetz ja ohne weiteres zu
a liegt Es lag nur in unſerer Abſicht darauf aufmerr
e h machen daß das Hausarbeitsgeſetz ſolange es mit
r t nämterfrage verquickt bleibt für eine beſchleunigte
z diedung womöglich noch vor Weihnachten jedenfalls

zur v n geeignete Gegenſtand iſt Jnsbeſondere wäre es
s huitt ehrung der bür gerlichen Parteien welche dieſen
cwi in den Zukunftsſtaat mitzumachen gewillt ſcheinen

nſcht wenn die in Betracht kommenden Handels
mern ſich vor der Oeffentlichkeit über die iMaterie ausließen Oeffentlichkeit über die intereſſante

ſchri

S

Krankenversicherung
ler Kausgewerbetreibenden

der e Unter den zahlreichen ſchwierigen Fragen die in
nicht an h cherungsördnung geregelt werden ſollen ſteht
wwerdetrett er Stelle die Krankenverſicherung der Haus

ie Ve enden Dem Vorſchlag der Regierung folgend
daß di rſicherungskommiſſion in erſter Leſung beſchloſſen
terliege Ausgewerbetreibenden der Verſicherungspflicht un
wieſen we den neu zu bildenden Landkrankenkaſſen zu
treib de u n ſollen Soweit bisher Hausgewerbe

teils d ihre Hilfskräfte verſichert waren gehörten ſie
diifstaſſen rtskrankenkaſſen teils den eingeſchriebenen
trankentaſf an jetzt ſollen ſie den neu zu ſchaffenden Lanv
Kankenkaſſen dugeteilt werden Sind aber dieſe Land

n meiſt für die in der Landwirtſchaft beſchäf
prie lüch o in feſtem Lohn ſtehenden Arbeiter nicht er

en Um g eichen ſie mit ihren komplizierten Einrich
in ihrem Htimmungen unſeren Hausgewerbetreibenden

d Äüngerer rwerb den geſchäftlichen Schwankungen von
bisherige t kürzerer Dauer ausgeſetzt ſind gegenüber

n Verſicherung geradezu zum Schaden Einmat

Löhne die Zu

erwächſt durch die ſehr komplizierten Einrichtungen und Be
ſtimmungen der Landkrankenkaſſen nicht nur der Verwal
tung ſelbſt ſondern auch den Verſicherungspflichtigen eine
große Beläſtigung dadurch daß ſie an dieſe Krankenkaſſen
allmonatlich eine Liſte einzureichen haben über die von ihnen
beſchäftigten oft wechſelnden Perſonen und über die an
letztere gezahlten Löhne eine Beläſtigung zu der die von
dieſen Kaſſen evtl zu gewährende geringe Krankenunter
ſtützung in gar keinem Verhältnis ſteht

Dieſer umſtändliche Apparat mit ſeiner Vielſchreiberer
wird von den Hausgewerbetreibenden als völlig über
flüſſig angeſehen da ſie bisher in den Ortskrankenkaſſen ſo
wie auch in den Hilfskaſſen einfach in einer beſtimmten
Klaſſe beſtimmte Beiträge bezahlten und danach im Er
krankungsfall neben freier ärztlicher Behandlung und
Arznei auch ein beſtimmtes Krankengeld erhielten ein
Krankengeld das nicht von den Schwankungen des Ver
dienſtes abhängt ſondern ſtatutenmäßig geſichert iſt

Mit Recht wird in einer Eingabe an den Reichstag her
vorgehoben daß die Landkrankenkaſſen von welcher Seite
man ſie auch betrachten mag eine Kaſſenart darſtellen
welche für die mehr der modernen Jnduſtrie angehörenden
Hausgewerbetreibenden als durchaus ungeeignet ja ſogar
als direkt ſchädigend bezeichnet werden muß wenn man
einen Vergleich zieht zwiſchen dieſer Kaſſenart und den
Ortskrankenkaſſen ſowie den Hilfskaſſen in denen die Haus
gewerbetreibenden bisher teils durch Ortsſtatut teils frei
willig verſichert waren und von denen ſie jetzt abgetrennt
werden ſollen

Nun ſicht der vorliegende Entwurf der Reichsverſiche
rungsordnung vor daß neben den Ortskrankenkaſſen auch
noch die Betriebs und Jnnungskrankenkaſſen beſtehen blei
ben ſollen auch bei niedrigen Mitgliederzahlen Die Hilfs
kaſſen aber dieſe Pioniere der Krankenverſicherung kom
men wenn ſie nicht groß ſind auf den Ausſterbeetat Und
auch den verbleibenden Hilfskaſſen wird die Exiſtenz er
ſchwert ſo z B dadurch daß der Arbeitgeber ſeine Beiträge
nur an die Pflichtkalſe abzuführen hat wenn auch die Ar

beiter ſelbſt in einer Hilfskaſſe verſichert ſind und im Er
krankungsfalle von dieſer und nicht von der Pflichtkaſſe un
terſtützt werden Da überdies aber in dem Entwurf eine
einheitliche Krankenverſicherung nicht vorgeſehen iſt und
wie ſchon hervorgehoben die Betriebs und Jnnungskranken
kaſſen unter leichteren Bedingungen fortbeſtehen dürfen ſo
kann man nicht einſehen
Kaſſen ihre Begründung haben ſoll

Denn die Betriebskrankenkaſſen ſind doch immer nur
auf ein Werk ob größer oder kleiner beſchränkt Der Ar
beiter verliert mit dem Austritt aus dem Betrieb auch ſeine
Verſicherung Jn den Hilfskaſſen dagegen die ſich auf eine
ganze Branche oder noch weiter erſtrecken bleibt der Arbeiter
trotz Stellenwechſels immer in der Verſicherung Die Hilfs
kaſſen ſtehen alſo an Bedeutung über den Betriebskaſfen Ern
gleiches gilt in bezug auf die Jnnungskaſſen Zum
wenigſten darf geſagt werden daß die Hilfskaſſen dieſen
gleichſtehen mithin mehr bezw ebenſo viel Exiſtenzberechti
gung haben und ihnen ebenſo viel Bewegungsfreiheit zu
ſteht wie den beiden anderen

Wir können deshalb der in verſchiedenen Eingaben aus
geſprochenen Forderung die Berechtigung nicht abſprechen
daß man die Hausgewerbetreibenden mit ihren Hilfskräften
den Landkrankenkaſſen nicht zuteilen und die freien Hilfs
kaſſen beſtehen laſſen ſoll

Der Hirtenbrief
des Rarcdinals

Köln 3 Dez Wie die Kölniſche Zeitung meldet ver
öffentlicht der Kirchliche Anzeiger einen Hirtenbrief
des Kardinals Fiſcher über ſeine Romreiſe Der
Kardinal ermahnt in dem Brief die Katholiken ſich in ihrer
kirchlichen Geſinnung nicht verwirren und beunruhigen zu
laſſen durch allgemeine Reden wie ſie in den letzten Wochen
in Umlauf geſetzt wurden Jn der ſogenannten Gewerk
ſchaftsfrage habe der Papſt entſchieden erklärt daß er nach
wie vor den Standpunkt einnehme daß er den beiden Rich
tungen wie ſie in Deutſchland beſtehen gleichzeitig neutral
gegenüberſtehe Dies diene zur Beruhigung der katholiſchen
Arbeiter und der chriſtlichen Gewerkſchaften Und in dieſem
Sinne ſollen wir an dem Aufbau zweier Dinge wirken
erſtens für die Zukunft neben den beſtehenden Gewerk
ſchaften ſpezifizierte katholiſche Arbeiterorgani
ſationen Arbeitervereine Jünglingsvereine und Ge
ſellenvereine uſw auszubauen und ſo die Möglichkeit zu
ſichern den datholiſchen Geiſt zu pflegen und zu kräf
tigen zwertens und dies liegt dem heiligen Vater und
eurem Erzbiſchof beſonders am Herzen daß der Zwiſt
und Hader zwiſchen beiden Richtungen end
lich aufhören möge Weiter wende ſich der Kardinal
gegen das Antichriſtentum und ſagt am Schluß Man hat
die Mär verbreitet euer Erzbiſchof habe in Rom den
Kaiſerals von einer beſtimmten politiſchen

worin die Bevorzugung jener

Partei die den Katholiken naheſtehe av
hängig darzuſtellen verſucht Dies iſt eine Tor
heit Die Wahrheit iſt daß ein chriſtliches Volk eine feſte
Stütze auch für die weltliche Ordnung bildet denn Altar
und Thron ſtehen nahe beiſammen

Deutsches Reich

Die Wahl in Labiau Wehlan

Königsberg i 3 Dez Bei der Reichstagserſatz
wahl in Labiau Wehlau wurden gezählt für den
Rittergutsbeſitzer Burchhard konſervativ 7064 für
den Bürgermeiſter Wagner Fortſchrittl Volkspartei
5441 und für den Parteiſekr Linde Soz 3594 Stim
men Drei Bezirke fehlen noch doch können ſie an dem
Ergebnis nichts ändern daß eine Stichwahl zwiſchen
Burchhard und Wagner notwendig geworden iſt

Noch vor wenigen Tagen hatte der Führer der Konſer
vativen der ungekrönte König Heydebrand mit beredten
Worten die Politik ſeiner Partei verteidigt Aber eine ge
wiſſe Unruhe und Reſignation vor den Wahlen ließ ſich in
ſeinen Ausführungen nicht verkennen Wir werden
weniger ſein hieß es wörtlich Dieſe Prophezeiung er
füllt ſich voll und ganz Nach den Niederlagen von Oletzko
Lyck von Marienberg Zſchopau nun Labiau Wehlau

Seit 1884 war dieſer Kreis ſicherer Beſitz der Kon
ſervativen wie die meiſten Wahlkreiſe der einſt liberalen
Provinz Oſtpreußen Selbſt 1903 als die Wählerſchaft
durch den Zolltarif erbittert war fiegte der Konſervative
v Maſſow mit 7127 Stimmen über den Sozialdemokraten
der 5066 und den Freiſinnigen der 2021 Stimmen erhielt
Noch glänzender wurde der Sieg bei den Blockwahlen Die
Stimmenzahl für den verſtorbenen Abgeordneten Arendt
ſtieg auf 11575 während die der Sozialdemokraten auf
3179 die des Freiſinnigen auf 1760 zurückging

Ob der fortſchrittliche Bürgermésiſter
Wagner in der Stichwahl gewählt wird hängt von der
Haltung der äußerſten Linken ab doch iſt ſicher zu erwarten
daß die Sozialdemokratie durch ihr Eintreten für den Fort
ſchritt zur Zertrümmerung der Reaktion beitragen wird
Von beſonderem taktiſchen Wert iſt es daß der einige
Liberalismus die Nationalliberalen traten für Wagner
ein ſeine alte Stoßkraft wiedergefunden hat Dieſe Lehre
wird hoffentlich bei den großen Wahlen beherzigt werden
Die Wahlbeteiligung war diesmal mit 76,2 Prozent ge
rin ger als 1907 wo ſie 83,4 Prozent betrug

Anſprache des Königs von Sachſen
bei der Rekrutenvereidigung

z Aus Dresden wird uns gemeldet Bei der am ver
floſſenen Freitag dem Jahrestage der Schlacht bei Villiers
ſtattgehabten Vereidigung der Rekruten der Garniſon
Dresden hielt der Sachſenkönig eine Anſprache die folgen
den Wortlaut hatte

Soldaten Wie alljährlich bin ich auch heute hierher ge
kommen um an dieſem für Sie ſo wichtigen Tage die jüngſten
Soldaten der Garniſon zu begrüßen Ueber die Bedeutung der
heutigen Feier ſind Sie ſchon von berufener Seite belehrt
worden Jch als Jhr König möchte Sie nur darauf hinweiſen
daß der heutige Tag an dem vor 40 Jahren ein großer Teil
meiner Armee in ſchweren Kämpfen mit einem übermächtigen
Feinde ſich unſterblichen Ruhm erworben hat eine Mahnung
für Sie ſei gleich Jhren militäriſchen Vorfahren in Krieg und
Frieden Jhre volle Pflicht zu tun um den alten Ruhm meiner
Armee aufrechtzuerhalten Jch und meine Armee ſind
ſtets eins geweſen und werden es immer bleiben ſo lange
die Armee wie bis jetzt ihren ehrenvollen Platz in dem großen
deutſchen Heere gehabt hat Schwer und groß ſind die an Sie
herantretenden Forderungen und werden ſich nicht verminderw
ſo lange ein vorwärtsſtrebender Geiſt im Heere herrſcht Seine
Majeſtät der Kaiſer des Reiches erhabenes Oberhaupt ſorgt
mit nimmer raſtender Sorgfalt für die Schlagfertigkeit des
Heeres Was er ſonſt für unſer liebes deutſches
Reich getan hat wird dereinſt auf extzenen
Tafeln in der Weligeſchichte verzeichnet
ſtehen Heute gilt es nur ſeiner zu gedenken als Saldat und
Kaiſer als meines beſten und liebſten Freundes
Mit jubelnden Herzen ſtimmen wir darum in den Ruf ein
Seine Majeſtät der Kaiſer Hurra Hurra Hurral

Der kommandierende General General der Jnfanterie
Elſa dankte dem König in kurzen ſoldatiſchen Worten

für ſeine Anweſenheit bei der Feier um darauf hinzuweiſen
daß die kurze Ausbildungszeit der Rekruten nunmehr be
endet ſei Er hoffe daß aus ihnen ſolche Soldaten würden
wie diejenigen die vor 40 Jahren vor dem Feinde geſtanden
haben Die Rede ſchloß mit einem Hurra auf den König

Verſtändigung in Sachen der Reichs
wertzuwachsſteuer

Von unſerm Berliner g8 Mitarbeiter
Es ſieht ſo aus als ſolle es in Sachen der Reichswert

zuwächsſteuer zu einer Verſtändigung konrmen oder als wäre
eine ſolche Verſtändigung ſchon in die Wege geleitet Eine
beſonders intereſſante Spezialfrage bei der ganzen
genheit iſt die wie es mit dem zweiten Drittel des
Amſahſtempels werden wird Man hat ſich ja in der



Kommiſſion darüber ausgiebig unterhalten Dieſes zweite
Drittelprozent um das die Umſatzſteuer bei der Reichs
finanzreform von Reichs wegen erhöht wurde ſollte wie
bekannt nur ein Proviſorium darſtellen bis es ſo weit
wäre daß eine Reichszuwachsſteuer in Kraft kreten und dem
Reichsſäckel neue Einnahmen zuführen würde Jetzt ſoll die
Zuwachsſteuer das Licht der Welt erblicken aber das
Proviſorium ſoll damit nicht ſein Ende erreichen Es
ſoll weiter fortbeſtehen natürlich wieder nur proviſoriſch
Nur bis zum Jahre 1914 bis die neue Steuer in der Lage
ſei ihre Wirkſamkeit recht zu entfalten Die Redner der
Parteien in der Kommiſſion verſäumten nicht zu betonen
daß die Belaſtung des Grundbeſitzes durch das zweite Drittel
unter allen Umſtänden ſpäteſtens zu dem angegebenen Ter
min aufhören müſſe Und die Regierung Nun der
Reichsſchatzſekretär beſtritt mit Entſchiedenheit daß die Re
gierung die Abſicht habe den Zuſchlag des zweiten Drittel
prozents dauernd beizubehalten Aber der Redner der
Fortſchrittlichen Volkspartei übte ſofort an dieſer Erklärung
eine ſehr berechtigte Kritik denn ſie iſt ſo vage und zwei
deutig gehalten daß ſie nur den Eindruck erwecken kann
man wolle von ſeiten der Regierung jede Bindung jede
greifbare genau umſchriebene Verpflichtung vermeiden Und
deshalb wird ſich jeder der nicht an unheilbarem Optimis
mus leidet das Seinige dabei denken können Legt ſich die
Regierung nicht mindeſtens klipp und klar für Beſei
tigung des zweiten Drittelprozents auf
einen beſtimmten Termin feſt ſo iſt mit ihren
Verheißungen und Zuſicherungen für alle die in ſolchen
Dingen eine gewiſſe Erfahrung haben gar nichts anzufan
gen Was macht es aus wenn ein Staatsſekretär noch ſo
peremptoriſch verkündigt die Regierung habe nicht die
Abſicht das zweite Drittel dauernd zu erheben Man
braucht gar nicht zu bezweifeln daß ſie gegenwärtig dieſe
Abſicht hegt Allein wenn die paar Jahre ins Land gegangen
ſind ſo wird ſie möglicherweiſe dieſe Abſicht nicht mehr
hegen ſo wird ſie möglicherweiſe eine neue Erklärung ab
geben daß ſie zu ihrem größten Bedauern völlig außerſtande
ſei ihre gute Abſicht zur Ausführung zu bringen da in
zwiſchen der Bedarf in nicht vorauszuſehendem Maße ge
wachſen ſei

Die Vertrauensſeligen mögen gewarnt ſein

Militär Etatsnachleſe
Jn Ergänzung der bisher gebrachten e

lichungen macht die Mil pol Korreſpondenz noch au olgende Punkte des Etatsentwurfes für die Verwaltung r

Reichsheeres aufmerkſam

Als eine beſondere Kurioſität weiſt der Etat eine Forde
rung von 450 Mark für einen Redakteur auf Dieſe
ſparſampreußiſch bemeſſene Sonderzulage winkt einem Beamten
des Kriegsminiſteriums für die Schriftleitung des Armee
Verordnungsblatts Viel Arbeit erfordert allerdings
die Zuſammenſtellung der darin enthaltenen Ukaſe gerade nicht

Unter den wenigen im neuen Militäretat gegen früher
nicht mehr erſcheinenden Poſten finden ſich die Stellungen von

zwei Hausdienern beim Generalſtale denen bisher die Reini
gung der Geſchäftszimmer obgelegen hat eine Arbeit für die
zukünftig Frauen im Tagelohn angenommen werden ſollen
Da dieſe Hausdienerſtellen für Jnhaber des Zivilver
ſorgungsſcheins beſtimmt waren fo iſt es vorgekommen
daß alte Feldwebel aus der Provinz die ſich glücklich ſchätzten
zur Probedienſtleiſtung für eine Stellung beim Großen General
ſtabe nach Berlin einberufen zu werden in Wirklichkeit eine
Arbeit verrichten mußten zu der ſie bei ihrer Kompagnie die
jüngſten Rekruten kommandiert haben würden Dieſer alt
gedienter Unteroffiziere nicht würdige Zuſtand ſoll jetzt durch
die Etatsänderung beſeitigt werden

Nicht ganz konſequent wird mit den Verdeutſchungen
im Etat 1911/12 verfahren Während die Zentralheizungen
des neuen Kadettenhauſes Potsdam und der Unteroffizierſchule
in Sigmaringen mit Sammelheizung bezeichnet ſind
heißt der bisherige Anſtaltsarzt der Kriegsakademie
zutünftig der mit der Wahrnehmung des militärärztlichen
Dienſtes beauftragte Sanitätsoffizier was nebenbei nicht
gerade nach ſoldatiſcher Kürze ſchmeckt Dagegen wieder kennt
die MilitärVeterinär Akademie von jetzt ab nicht mehr Kon
fallen ten ſondern Berater Da in dieſer Verbindung von
etatswegen auf die wünſchenswerte Vermeidung entbehrlicher
Fremdwörter ausdrücklich hingewieſen iſt ſo dürfen die Sprach
reiniger der Unterſtützung der bewaffneten Macht grundſätzlich

Politiſch intereſſant iſt ſchließlich das in der Denkſchrift über
das Militärbeklekdungsweſen bei dem einleitenden Rückblick
auf ſeine Organiſation ausgeſprochene Zugeſtändnis daß kurz
nach dem Feldzuge von 1866 alſo im Herbſt 1866/67
uns tatſächlich ein neuer Krieg drohte was immerhin
eine an ſolcher Stelle nicht gewöhnliche Feſtſtellung bedeutet

Eine Götzen Kriegserinnernung
S Von einem Bekannten und einſtigen Kriegsgefährten

des verſtorbenen Grafen Götzen wird uns berichtet Jm
Juni 1 war während des Krieges der Union
gegen Spanien der damalige Oberleutnant im
3 Garde Ulanen Regiment Graf Götzen als deutſcher
Miklitärattachs dem amerikaniſchen Landungs
korps des Generals Shafter zugeteilt und ehe er
mit anderen Attaches und Zeitungskorreſpondenten auf
der Mascotte nach Baquiri auf Kuba abſegelte im
Tampa Bay Hotel in Tampa Florida einquartiert Götzen
war von Waſhington her wo er unſerer Geſandtſchaft ange
hörte mit Theodor Rooſevelt damals Oberſtleutnant
beim Stabe des 1 Rauhreiter Regimnts befreundet und
wurde als alter Kavalleriſt von ihm eingeladen der Ver
teilung der Pferde an das Regiment beizuwohnen
das in einem Palmenwäldchen zwiſchen Hotel und Hafen
im Biwak lag Mit ein paar anderen Kriegskorreſpon
denten und dem Grafen ritten wir wegen der glühenden
Hitze ſehr früh am Morgen zum Lager hinaus und fanden
z r n Dann Nlitaſhentu hin ar Wonn v Wiſt
ierten umwo g m ollhemd mitrer e Aermeln eifrigſt die Pfe abe über

wachend Wie er intereſſierte ſich Götzen für alle Einzel
heiten beurteilte die vorgeführten meiſt vierj en
Broncos und war bald zuſammen mit Rooſevelt der Mit
telpunkt dieſer eigenartigen Remontierung Dabei blieb es
unvermeidlich daß die zig den vielfach recht h

n

lich vorerden ih c ungen leb

e

keilenden und ſteigenden Remonten durqy einen Seiten
ſprung in Sicherheit bringen mußten Bei ſolcher Gelegen
heit hörte man plötzlich ein lautes Count look out von
Roeſevelt und ſchon lag Götzen von dem zwar unbeſchlage
nen aber doch recht er Huf eines Broncosin der Magengegend getroffen auf dem Rücken
Er war im ger wieder hoch und konnte mit uns über
Rooſevelts Witz lachen Na ein Schlag dahin wo eigent
lich Jhr Frühſtück ſein ſollte Der Graf hat dann mehr
fach auch während der Santiago Kampagne und nachher
beim Vormarſch auf San Juan de Porto Rico über Schmer
a im Unterleib geklagt ſo daß die Vermutung nahe liegt
ie damalige Verletzung habe den Grund zu dem Leiden ge

legt das nun zu dem allzu frühen Tode des trefflichen
Mannes und Soldaten geführt hat

Nochmals der Tutherrock in Braunſchweig
Von unſerm H Korreſpondenten

S Braunſchweig 1 Dez 1910
Die Angelegenheit des Lutherrocks kommt im Lande

Braunſchweig noch nicht zur Ruhe Das Konſiſtorium hatte
kürzlich auf höheren Wunſch wie man erfuhr die
Beſtimmung getreſfen daß die Geiſtlichen auch im außeramt
lichen Verkehr alſo auch auf der Straße eine ihren Beruf
kennzeichnende Amtotragt den h Lutherrock zu tragen
hätten und daß ſchon die der theologiſchen Prüfung i unter
ziehenden jungen Kandidaten den Lutherrock bei der Prüfung
anlegen ſollten Dieſe Verfügung erregte Mißſtimmung im
anzen Lande in den Kreiſen der e ichen da ſie eine beWudere Amtstracht wie ſie bei den katholiſchen Geiſtlichen üb

lich iſt der Tradition widerſprechend und unevangeliſch fanden
Der Vorſitzende des Landeskonſiſtoriums ſah ſich denn auch zu
der Erklärung veranlaßt daß vom Konſiſtorium in bezug auf
die Kleidung der Geiſtlichen weder jemals ein Zwang ausgeübt
worden ſei noch ein Zwang ausgeübt werden könne und man
glaubte die eigenartige Lutherrockfrage damit aus der Welt
geſchafft Jetzt wird jedoch ein vertraulich gehaltenes Rund

e derſelben Behörde an die braunſchweigiſchen Superin
enden bekannt Jn dieſem Schreiben wird ihnen mitgeteilt

daß die Anſchaffung der erwähnten Amtstracht
höchſten Ortes gewünſcht würde und es ſich daher
empfehle die Geiſtlichen hiermit bekannt zu machen Wie
wenig aber die Geiſtlichkeit geneigt iſt derartigen Wünſchen

anzubequemen geht aus der Reſolution hervor die der
in den letzten Tagen in Braunſchweig verſammelt geweſene
Landespredigerverein faſt einſtimmig angenommen hat und
die wie folgt lautet

Die gewünſchte Einführung einer außeramtlich zu tra
genden allgemeinen Dienſttracht widerſpricht dem Weſen
des evangeliſchen Pfarrſtandes und amtes erſchwert die
ſeelſorgeriſche Tätigkeit und iſt daher abzulehnen Es iſt
zu wünſchen daß auch nicht auf die Kandidaten in dieſer
Hinſicht ein Druck ausgeübt werde
Dieſe Reſolution wird auf Beſchluß des Vereins durch

deſſen Vorſtand zur Kenntnis des Konſiſtoriums gebracht
werden mit der Bitte auch höchſten Ortes davon Mitteilung

machen Vorausſichtlich wird die Angelegenheit auch im
andtage zur Sprache kommen

Parlamenkarisches

Weihnachtsferien im Reichstag

Berlin 2 Dez Die Weihnachtsferien des Reichstags
werden am 15 Dezember ihren Anfang nehmen und bis zum
9 Januar dauern Die erſte Sitzung des Reichstags im neuen
Jahr wird am 10 Januar ſtattfinden

p 9 n sarteinachrichten
Mannh

ſchreibt Wir ſind in der Lage zu erklären daß die Meldung
Herr Baſſermann würde im 7 Frankfurter Wahlkreiſe Guben
Lübben kandidieren den Tatſachen nicht entſpricht

Heer und Flotte
Die Speiſekarte des Feldſoldaten

Während der diesjährigen Herbſtübungen ſind bei neun
Armeekorps als Beſtandteil der großen Beköſtigungsportion
Wurſtkonſerven erprobt worden die von der Ar
mee Konſervenfabrik in Spandau angefertigtwaren Die Konſerven waren als Blut und gelvrwmrſ
konſerven hergeſtellt hatten nach ärztlichem Befunde min
deſtens den gleichen Nährwert wie Fleiſchkonſerven und
waren wie dieſe in Büchſen zu 400 Gramm zwei Portionen
verpackt Sie wurden teils kalt teils warm verzehrt und
haben ſich in beiden Fällen als wohlſchmeckend und bekömm
lich erwieſen Sie ſind von den Soldaten als willkommene
Abwechſlung in der Konſervenverpflegung empfunden und
haben ſich als beſonders geeignet zur Verpflegung von Ab
kommandierten wie Meldereitern Radfahrern uſw gezeigt

Auf Grund dieſer guten Erfahrungen wird wie die
Mil pol Korreſpondenz hört die Wurſtkonſerve fortan
auernd auf der Speiſekarte des Feldſoldaten zu finden ſein

Aus den Kolonien

Persönliches von Christian GSoliath
DKG Die Berſeba Hottentotten waren bekanntlich der einzige

Stamm der am letzten ſüdweſtafrikaniſchen Aufſtand nicht be
teiligt war Das iſt in der Hauptſache zurückzuführen auf die
Perſon ihres Kapitäns Chriſtian Goliath der ſeine Leute im
Zügel zu halten verſteht und ſie von der Ausſichtsloſigkeit eines
Auſſtandes überzeugte

Ein gelegentlicher Mitarbeiter aus DeutſchSüdweſtafrika hat
den Alten vor einiger Zeit getroffen Er ſtieß in der Nähe von
Verſeba auf Pontoks des Chriſtian und ſeiner Leute und kam mit
dieſem in ein Geſpräch Ein Goliath iſt der Hottentotte freilich
nicht ſondern von kleiner gedrungener Geſtalt Der Berſebaner
Häuptling trat auf unſeren Gewährsmann zu ſtellte ſich korrekt
vor und fragte im beſten Hochdeutſch ob er abſatteln wolle dann
bot er ihm einen Stuhl an den bei den Hottentotten nicht ſeltenen
Sliuhl aus mit Riemen geflochtenem Sitz Das Pferd wurde
unterdeſſen von den Leuten beſorgt während ſeine Frau dem
Reiter Tee brachte das einzige was ſie anbieter könnte Chriſtian
hält ſich ſonſt in Berſeba ſelber auf war aber zu dieſer Werft
ſeiner Leute geritten um einmal nach dem Rechten zu ſehen

Stamm ſehr gelitten habe und verarmt ſei

eim 2 Dez Der Mannheimer General Anz

und drüber

Der We irre es ſeine Rede miähnlichen Phraſen zu verbräen die meiſtens tomiſh ſolchen
Außerordentlich ſtolz war er auf ſeinen Garten wo er wirken
allerlei Gemüſe baute freilich war es damals von unbegutt und
Ziegen adgefreſſen worden Chriſtian wies auch einen ſonen
Pflug vor und eine Baggispumpe die er ſich nach einem utſchen
ausgeſucht und beſtellt hat Er erzählte ferner daß für Katalog
eine Handpumpe unterwegs iſt Er hat die Abſicht ihn nock
bau noch auszudehnen

An der Hand ſeiner Karte erklärte dann der Häuptli
Reiſenden ſeinen weiteren Weg und bemerkte dabei daß dem
Gebote ſtehenden Karten mancherlei zu wünſchen übrig lie die zu

Chriſtian Goliath erzählte daß durch den Krieg a

Er will nund Eifer ſich wieder emporarbeiten Er beklagte e Fleiß

daß er nicht einmal ein Pferd beſäße nders

Ausland

Jtalien und der Dreibund
9 Aus Rom wird uns gemeldet
Im Laufe der Debatte über das Budget des Miniſteriums

des Aeußern beantwortete in der Kammer San Giuliano die
Ausführungen verſchiedener Redner und erklärte z

Uniere auswärtige Politik bezweckt die Aufrechterdes Friedens für uns und andere daher die Erhaltuntag
territorialen status quo Der Friede prrügt aber nicht
Notwendig iſt auch die ruhige Zuverſicht in ſeine Dauer
damit wir fortfahren können in unſerem Reformwerk in
Jnnern und in der Förderung der wachſenden Entwicklung
des Landes Italiens auswärtige Politik hat keine Hinter
edanken und verfolgt rn diejenigen friedlichen
iele die das Parlament und das Land oft gebilligt haben

Der Dreibund iſt eine feſte Grundlage dieſer Politik Italien
befindet ſich in einer Stellung völliger Parität mit den Ver
bündeten Es ſei zu verwundern daß irgend ein italieniſcher
Depufierter auch nur einen Augenblick daran zweifeln konnte
Ein ſolcher Zweifel ſei eige Beleidigung für die Würde der
Jtaliener Er ſtimme mit dem Deputierten Valli darin
überein daß eine offene Ausſprache der Verbündeten eine
weſentliche Bedingung der Eintracht ſei Gerade dieſe habe
ja auch bei den Zuſammenkünften in Florenz Berlin Salz
burg Jſchl und Turin ſtattgefunden

Gegenüber den Abgeordneten die die inneren Fragm
Oeſterreichs behandelten erklärte der Miniſter es ſei Grund
ſatz des Völkerrechts daß kein Staat ſich in die inneren An
gelegenheiten eines anderen einmiſche Mit den Abgeordneten
Biſſolati und Brunialti ſei er der Meinung daß ein Jrreden
tismus kaum noch beſtehe der in Oeſterreich keine Beſorgniſſe
erwecken ſollte Dem Abrüſtungsvorſchlage Biſſolatis dem
gegenüber die Abgeordneten Brunialti und Valli immer ſtärkere
Rüſtungen forderten antwortete der Miniſter

Die öſterreichiſchungariſche Regierung hatte vollſtändig
recht als ſie in den Delegationen wiederholt darauf hinwies
daß die Rüſtungen Jtaliens und OeſterreichUngarns nicht
gegeneinander gerichtet ſeien daß vielmehr ein ſtarkez
Jtalien im Jntereſſe OeſterreichUngarns liege und umge
kehrt jedesmal wenn man verſuchte ſich über die Abrüſtung
zu verſtändigen hätten die Beziehungen zwiſchen den Mächten
Abkühlung erfahren

Der Miniſter kam dann auf die Beziehungen Italiens zur
Türkei zu ſprechen und bezeichnete ſie als freundſchaftlich

Miniſterpräſident Paßtſch
Mit dem Entſchluſſe des ſerbiſchen Miniſterpräſidenten

Paſitſch ſeine politiſche Tätigkeit einzuſchränken und die
Bürde ſeines Amtes niederzulegen wird es Ernſt Der
König hat bereits ſeine Ernennung zum Staatsrat die als
Bedingung ſeines Rücktritts hingeſtellt wurde vollzogen
Hierzu wird gemeldet

Belgrad 3 Dez Nachdem König Peter den Ukas
mit der Ernennung des Miniſterpräſidenten Paſitſch zum
Staatsrat unterſertigt hat tritt die Neubildung des Ka
binetts in den Vordergrund Die altradikalen Wünſche
r dahin Stojan Protitſch als Kabinettschef zu

denn ſchloß er wenn man nicht ſelbſt da iſt geht alles dry
ter

ehen der aber auch zugleich Miniſter des Jnnern werden
oll Allein zwiſchen den beiden Parteien der Regierung
mehrheit den Alt und Jungradikalen beſtehen ſo per
Differenzen von politiſcher und perſönlicher Natur daß
Bildung einer neuen Koalitionsregierung auf re
große Schwierigkeiten ſtoßen wird Die Jungradika
wollen von einem Protitſch Kabinett nichts wiſſen

Von den engliſchen Wahlen
O Aus Belfaſt wird gemeldet
Das permanente Komitte des unioniſtiſchen Verbandes r

Provinz Ulſter hat geſtern nachmittag die Verdingga chen
Waffen und Munition mit ſofortiger Lieferung aus tet

Ueber die geſtrigen Teilreſultate der Wahlen wird J r
daß in Coventry der ſozialiſtiſche Kandidat zwei Minu t chne
der Wahl des unioniſtiſchen Kandidaten eintraf der do e
Gegenkandidat gwähit worden war Derſelbe Fall ereig
ſich in Südwales wo der ſozialiſtiſche Kandidat n
nach der Wahl des Liberalen eintraf ManeJn Oſtlangte der unioniſtiſche Kandidat 10 Minuten vor r n
an Er hatte aber den nötigen 3 noch nicht de p Mit
und mußte ſich nach ſeinem Wahlausſchuß begeben wän nd voll
glied des Wahlkomitees ihn in aller Eile mit einer e vor
Bankn ten ausrüſtete ſo daß er gerade noch eine r iſt der
der feſtgeſetzten Friſt im Wahllokal eintraf Heu
Hauptwahltag da in 570 Wahlbezirken gewählt w

Die Wiener Krankenanſtaltenfrage di n
Wien 3 Dez Jm Kollegium der Wiener A Rote zu

Fakultät beſchloß man dem Unterrichtsminiſter ein r
überſenden in welcher gegen die geplante Verände e
Wiener Krankenanſtalten proteſtiert und angede n hinweg
daß falls dieſe Frage über die Köpfe der Profeſſor Wiener
verhandelt werden ſollte ſämtliche Direktoren en
kliniſchen Anſtalten ihre Stellung niederlegen we

Die Lage in Mexilo d coeetz
Mexiko 3 Dez Die Städte Hihuahua und geren noch die eikhigen zu ſein die ſich als Antent 3

eras aktiv betätigen Man erwartet daß r Verhreche
n goſt eine Amneſtie erlaſſen wird die alle
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T z Budapeſt wird gemeldet
rſität in Klauſenburg in Siebenbüren Kaiſer zum Ehrendoktor

gen

ng wird damit begründet daß der Kaifer
des Jubiläums der Berliner Univerſität erklärte

e Zwecke 9 Millionen Mark gefü Ueber den Zeitpunkt und die Form der
eichun des Ehrendoktordiploms an den Kaiſer iſt

na annta e Ernennung

e melt hab
leberret ichts feſtgeſetzt worden

noch ni

Carl Hagemann über Heinrich Heine
r neue Direktor des Deutſchen Schauſpielhauſes in Ham

Nachfolger des an die Burg nach Wien berufenen Barons
Verger hielt dieſer Tage im Hamburger Frauenklub

über den Dichter worin er nach dem Berichte eines

burg e

von
ag

einen vo lattes u a ausführte

dortigen Wort wurde geredet kein Lied geſfungen damit aber

eine Kulturgemeinſchaft in Hamburg Notiz von dem
Wochen hier aufgeſtellten Heine Denkmal nimmt
den Dichter zum Thema des heutigen Abends Wir

ihn alle geliebt wie wir nur einen neben S geliebt haben

Kein
wenigſtens

vor einigen
wählte ich
haben i

0
Unsere boeliebten

Kalender
gelangen Wieder zur Verteilung

Marke Condor

rn

Das willkommenste
Weihnaohts Geschenk

für Herren
Condor Patent

2 Schnüärstiefel
ohne zu schnüren

D R P 174 200
Praktiseh bequem and vornehm

50 50 5010 11 16
Verkauf nur in anseren Filialen a
nur wir das alleinige Fabrik ations
und Vertriedsrecht im Deuteschen

Reich besitzen

M öääh M M M M M

W en

Sonne

ist unser Geschäft bis

7 Uhr geötffnet z

Umtausch
auch nach dem Feste

gern gestattet

Funst und Wissenschaft
ges Ehrendoktordiplom für Kaiſer Wilhelm

Schiller

meiſten allein

und das ärgert unſere Alten

Harden

Meiſter des Adjektivs

ſchätze doch das Lachen nicht

Alle haben wir uns ihm einmal nahe J Judenund Nichtjuden Männer und Frauen zuſammen oder allei
Muß es denn noch ausgeſprochen werden daß er

ein großer deutſcher Dichter iſt Er tut doch eigentlich niemandem
mehr etwas aber er wird von der Jugend ſchwärmeriſch verehrt

Unbedingt nötig hat ihn der reife
Kulturmenſch wohl nicht aber eben als Dichter der erwachenden
Jugend wollen wir ihn durch ein Denkmal n
ethik und Journaliſtik hat gewiß manches Peptit
Auflehnungstrieb und zerſetzenden Witz
Ueberlegenheit irgendwelcher Art nicht vertragen können in der
Oeffentlichkeit für den Fall Heine das Uebergewicht erhalten Jſt
er nicht als Pamphletiſt geradezu ein politiſcher Dichter
der bis heute keinen Rivalen gefunden hat auch nicht in

er iſt Sprachkünſtler von hoher Eigenart Meiſterdes prägnanten Verſes ein Schlagfertiger in Epos und Proſa
kein Wunder daß ſeine Verſe geſprochen und geſungen in aller
Munde ſind Mit ihm kam liebenswürdige Eleganz und ein ge
wiſſer Charme in die deutſche Sprache er war der unübertroffene

Aber wie damals ſo hat er auch heute noch
Haſſer und Verächter die in ihm nur den aus Frankreich über
Deutſchland ſchreibenden Literaten ſehen Weshalb ging er denn
über die Grenze Er wollte ehrlich bleiben frei ſeine Meinung
ſagen und das war damals unter den Folgen der kulturellen Re
aktion ſchlechterdings unmöglich Wenn er bisweilen das Recht
des Karikaturiſten ſchonungslos ausgenutzt hat man unter

Solange man die Peitſche mit dem

n am ſein

Seine Vers
iſche Haßo e z

Sehaufenster Auslagen

Eugen Brinkmänn
Karl MeitnerFeuchtwanger für den
Barth Druck und Verlag von Otto Hendel

Leitung Wilhelm Georg

Jnſeratenteil i V

in Halle a S
Dieſe Nummer umfaßt 24 Seiten

Haupt Preislagen unserer Damen und Herren Stiefel
I

Danen Sohndrsfiofe 3

Warm gefüttert für die Strasse
12 50 75 6 85

Dam lederlaussehuhe
mit Winterfutter 75 50 85

3 80 45 90 50
Damen Sohnürstiefel

genagelt derbo Ware 20

Damen Sohnürstiefel 6

m u o Lackkappe 12 50 10 50 50

Tanz Schuhe
aus Ia Kalblack

weiss Glacé
Chrom u Bronzeleder

in überaus chicen Formen

Damen Füz Hauscchuhe

mit Ledersohlen

Die letzte Mode

Pumps und
Hochlaschenschuhe

hervorragend preiswert

enen Schnrleucfete

15 50 12 50 10 50 50
warm getüttert

kerrenSchnüt 1 ugrfiefe

für die Arbeit genagelt derbe
Ware 50 50 50

Jerren Schnallensfefe

starker Strapazierstiefel

breiten Formen 16 50 12 50III 80eleg Strassenstiefel i bequemen

langstiefel en
seit Jahren erprobte Qualitäten
Wildroßsatin elegant 22 50
la Rindled m Nohgeleon Wo
la Rindleder

Ahttete rntn 77
Fassons 8300 90

Qummischuhe

wurf eder 25

grosser Auswahl von Pf an

s
90

III

Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Geor
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Hande

für Ausſand und Letzte Nachrichten
Feuilleton Vermiſchtes uſw Martin

AlbertSämtlich

Prelswertes Wonmens Heer

Hfäächen und Knaben Schutrfete

genagelt sehr dauerhatt

a a n aMächen und Knaben Scünörsüefel

Mädch u Kuh Schnär u Abopfstet

aus Ia Boxkalf

25/26 v e
Mädehen filz Schnöürstiefo

mit starkem Lederdesata

75 15 14525/26 27/28 aus u
Dleselben zum Kaöpken

ver nnehh
Mädohen Sohnürstiefol

fein Boxleder mit Sealskinfutter

n m a un
Kinder Sohnöürstiefel

aus braanem and sehwarzem Ziegenleder
warm goefüttert

90 75al a ur JJ d c m ne

Beachten Sie bitte
unsere

Schuhkfabrik Burg b Magdeburg

Verkaufchaus Halle Nur Schmeerstrasse

Unsere Kamelhaar Schuſe und Stiefel ba Kuh
n sich ganz Desonders als

in reizenden Farben

Sare vertreiben will kann von wirklicher Ku e r
Und wenn er in blinder Wut biswellen Grenzen a

politiſchen Agitators überſprang ſo beſaß er doch eine
Kunſtfertigkeit im Spotten und Höhnen die geradezu ellos
iſt Er war ein Schönheitsſucher Wahrheitsdichter und ts
kämpfer der krank vor Heimweh zu den Füßen der
WMilo zuſammenbrach und er iſt als Verſchmelzer von

mantik und politiſcher Aufklärung aus der K n der
Menſchheit einfach nicht zu ſtreichen u

Dem derzeitigen Rektor der Univerſität Gießen Pr
miſches deutſches bürgerliches Recht und Zwilproze recht
Dr jur Johannes Biermann iſt der Charakter als Geh
Juſtizrat verliehen worden Die mediziniſche Fakultät hat den
Aſſiſtenten am Mediziniſchpolikliniſchen Jnſtitut der Univerſität
Leipzig Dr med Hans Vörner zum Privatdozenten ernanntund ihm die venia legench für Hautkrankheiten erteilt
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Geschäftshaus

Unsere UnsereSchaufenster Schautensterbitten bittenzu beachten zu beachtenGründung 1859 Gründung 1859

Tischtücher

Weihnaci
w a S Marktplatz 2 u 3

Besonders wohlfeiles

Weihnachts Roben

evot
Handtücher

Staubtüeher imit Leder

Jaequard gebleieht Gröcse 110/110 em Stüek 00 N
Jaequard gebleioht Gröese 110/150 om Stück L45 M
Damast gesäumt Gröese 110150 em Stück 25 A
Jaoqaard gesäumt Gröese 120170 em Stück 75 M
Jaequard ges äumt Grösseo 180/225 em Stüok 20 A
Jaequard gesäumt Gröese 130/280 em Stüok 75 M

Wischtücher
Welss rot Kariert Gröese 40 40 om U Dtzd 60 P
Weiss rot Karlert Grösse 52 52 om PDtad 00 M
Weiss rot Halbleinen Gröese 56 56 em I Dizd 45 M
Weias rot Reinleinen Gröese 56 56 em Dtzd 175 M

Staudtüoher imit Leder e Dtrd 60 P
Dtzd 08 u 90 P

im Karton

6 Xeter Hauskleiderstoff in allen Farben m Bes 50 M
6 Meter Hauskleiderstoff m Bes in allen Farben 25 M
6 Meter Beige mit Besatz reine Wolle 75 M
6 Meter Cheriot mit Besatz in allen Farben 00 M
6 Meter Homespun mit Besatz reine Wolle 50 M
6 Meter Cheriot mit Besatz reine Wolle 50 M
6 Meter Kostümstoff mit Besatz 00 M
6 Meter Kleifderstoff reine Wolle mit Besatz 25 M
6 Meter Crépe Mohair mit Besatz reine Wolle 10 00 M
6 Meter Diagonal mit Besatz reine Wolle 10 50 M
6 Meter Damentuch reine Wolle mit Besatz 11 00 M
6 Meter Satintuch reine Wolle mit Besatz 12 50 M

Grau Droell gesäumt 40 100 em i Dtzd 50 u
Woeilss Gerstenkorn m Kante 48 95 em I Dtzd 50
Welas Proll vorz Qual 45 100 em l Dtzd 00 u
Weiss Drell m bunten Streit 45 100 em Dizd 00
Weiss Jaoquard gebleicht 48 110 em Dizd 00
Weiss Jacquard Gerstenk 48 110 em t 550 5 3

T

Taschentücher a
Weiss Linon tür Damen Dtzd 55 pWeiss Batist mit bunter Kanto I Dtszd s00 bis 75 Pf

Weiss Linon mit bunter Kante Il Dtzd 25 bis 20 N
Weiss Batist mit Buchstaben Dizd 00 bis 25 M
Weiss Linon mit Buchstaben Dizd 60 MWeiss Linon Durchbruch u Buchstaben i Dtzd 65 M

Damenwäsche Weihnachts Blusen
Damenhemd Vorderscohlues m Spitze St 70 bis 75 P
Damenhemd Acheelschl m Languette St 250 bis I 15 M
Damenhemd Achselsehl m gest Passe St 85 bis 45 M
Damen Beinkleld weiss Köp Barech m Lang St 75 b 15
Damen Beinkleid Knietasson m Stick Vol St 75 b 80
Damen Naohtjaeke weiss Köp Baroh m Sp St 90 b O 90

Weilhnachts Bluse im Karton Blusenflanell
Weihnachts Bluse im Karton Blusenflanell St 10 M
Weilhnachts Bluse im Karton Karos u Streifen St 80 M
Weihnachts Bluse im Karton Wollblus, Flanell St 25 M
Weihnachts Bluse im Karton Wollbat m Streit St 25 M
Weilhnachts Bluse im Karton Wollbat m Seide St 50 M

a r
Strümpfe

Damen Strümpfe schwarz plattiert Paar 55 Pt
Damen Strümpfe plattiert engliseh lang Paar 95 Pf
Damen Strümpfe reine Wolle deutsch lang Paar 05 M
Herren Sooken meliert plattiert Paar 40 u 25 Pf
Herren Socken plattiert patentgestriokt Paar 75 P
Herren Socken reine Wolle Paar 35 u 00 M

Schürzen
Haussehürze Gingham wascheeht Stäck 28 P
Tundelsehürze weiss Zephyr m Volant Stück 28 P
Teesehürze m Träger u Stickerei weiss St 50 b 68 P
Teesehürze m Träger aus gut farb Stofften Stück 75 P
BReformsehfirze m Sohbräglagen Stück 50 bis 10 M
Miedersehürze m Epaulettes u Volant St 800 b 25 M

Tischdecken
J

Stück 95 Pf
Stück 10 00 bis L75 M
Stück 25 00 bis 50 M

Stück 50 M
Stück 28 00 bis 75 M

Filatuek wit Stiekerei
rilztueh reich bestickt

Tueh reine Wolle eleg Stickerei
PIuzeh bestiekt gute Qualität
Pitiseh gepresst und gestickt
Mohalr Krimmer eleg Ausführ Stück 31 50 bis 16 50 M

haltbare solide Stoffe im engl 750
Geschmack

Winter Paletots

Saat vor e re 79 75 vie
Jacken Kortüme a r en e v I

Tee
Abend Mäntel u Capes aus Tuch u flauschigen 50

Kortüm Röcke

Woll Blusen

Konfektion

Stück 20 50 bis 9 M

u

75

Stoffen Stück 35 50 bis M
aus engl
garnstoffen

gemusterten und Kamm
Stück 15 50 bis

moderne Fassons auf Futter sorg
kältig verarbeitet Stück 13 50 bis

r

Handschuhe
Köper schwarz weiss farbig Paar 88 e
Trikot mit 2 Druckknöpfen Paar 40 P
Strickhandschuhe weiss Wolle Paar 50 Pf
Wildleder imitiert moderne Farben
Glacé für Damen 2 Knopf
Gefüttert Glacé für Damen

Paar 78 u 50 Pf
Paar 75 bis 10 M
Paar 75 u 35 M

Korsoetts

Köper mit Languette Stahleinlage Stück 60 Pf
Drell gute Qualität Stahleintage Stück 15 M
Drell gute Qualität Spiratfeder Stück 38 M
Drell Frackfasson Stahleinlage Stück 85 M
Drell Frackfasson Stahleinlage Stück 00 M
Drell Frackfasson Ia Qualität Stück 00 bis 75 M

UnterröckeTeppiche
Arminster neue Muster

Axminzter bestes Qualität
Tapestry brüeselartig Gewebe
Velour etfektrolle Muster

Stück 50 u

Stück 18 75 bis 75
Stück 98 00 bis 24 50 M

Stück 58 00 bis 50
Stück 85 00 bis 14 50 M

Velour prima Stück 98 00 bis 27 00 M

Velourbarchent Kariert gute Qual Stück 85 bis 98 v

Velourbarehent gestreift gute Qual Stück 95 bis 1I 35 M
Halbtuch mit Volant u Bortenbesatz Stück 50 bis 90 M
Tuoh reine Wolle m Volant u Besatz Stück 18 50 bis 50 M
Moiré Volant reich m Borten besetzt Stück 15 00 bis 25 M
Taffet reine Seide in allen Modefarb Stück 38 50 bis 50 M

Regenschirme
Damenschirm Taffet Imit mit Naturgrifk Stück 75 M
Damensechirm Gloria geschmackv Griffe St 75 bis 35 M
Damensehirm reine Seide eleg Griffe St 16 50 bis 90 M
Herrenschirm mit Naturgrift Stück 50 M
Herrenschirm Diagonal m Futteral Bisenstock St 85 M
Herrenschirm reine Seide gedieg Qual St 17 00 bis 90 M

Ball Shawls
Stück 00 dis 75 P
Stück 35 bis 98 P

Saawl mit Chbenille Fransen
Ind Mull aparte Chiné Muster
Wolle mit Franeen Stück 20 bis 10 M
Japon aparte Blumenmuster Stück 50 bis 75 M
Reine Seide in allen Liohttarben Stück 10 50 bis 50 M
Bedulpen Shawl m Quest zehr eleg Stek 16 50 bis 50 M

Pelzwaren
FPelz Stola eehwarz Kanin Stück 00 bis 65 M
FPelz Stola eehw Kan m Köpt u Schweit St 20 00 b 00 M
FPelz Stola weiss Tibet felne Locken St 22 50 b 00 M
Polz Stola Matflon in allen Farben St 19 50 b 95 M
Felz Stola chwarz Tibet feine Locken St 21 00 d 85 M

Felz Stola Orenburger Murmel Stück 75 00 bis 16 50 M

Weisswaren und Gürtel

Diplomaten Binder moderne Farben St 60 bis 30 Pt
Damen Diplomaten in neuen Fassons St 00 bis 65 Pf
HNozart Bäffchen m Spitze u Applikation St 75 bis 40 Pf
Mozart Bäffchen Chift m Sp u türk Kante St 25 bis 25 M

Gold Haarspange letzte Neuheit St 25 bis 25 M
Halsrüschen aparte Neuheiten Atr 50 bis 10 Pf
Laok Ledergürtel moderne Farben St 15 bis 25 Pf
Gold Chiné Gürtel mit apart Schliessen St 25 bis 80 Pf
Seiden Gummi Gürtel in mod Farben St 25 bis 65 P
Selden Gummi Gürtel schwarz St 35 bis 75 Pf
Sammet Gummi Gürtel schwarz St 75 bis 78 P
Gold Gummi Gürtel mod Dessins St 11 50 bis 95 M

Handtaschen
Imit Leder schwarz und tarbig Stück 98 u 48 Pl
Gold Taseche mit Kette Stück 19 00 bis 98 Pt
Perl Tasche mit Fransen Stück 16 00 bis 10 M
Leder Tasohe schwarz mit Seitentäschehen Stück 55 M
Leder Tasche pr Qual mod Farben Stück 15 00 bis 60 M
Seidentasche mit Goldstickerei Stück 12 00 bis 75 M

Schlafdecken
Stück 2 50 bis 80 Pl

Stück 50 bis 50 M
Sohlatdecken gute Qualität
Schlafdecken Jacquard Muster
Schlafdecken imit Kamelhaar Stück 50 bis 95 M
Bettdeecken Waſtel mit Fransen Stück 00 bis 60 M
Bettdecken altdeut ch m F ansen Stück 00 bis 10 M
Bettdecken Rips mit I anguette Stück 50 bis 15 b

Trikotagen
Stück ,50 bis 00 u

BettwäscheKapotten

Herren Normal Hemden Sammet Kapotte für Mädohen St 00 bis 95 M Bezug mit 2 Ki sen bunte Züchen 25 bis 50 I
Herren Normal Jacken Stück 60 bis 80 P Sammoet Kapotte f Mädeh eleg garn St 4 00 bis 50 M Bezug mit 2 Kissen Cretonne 50 bis 00 M
Herren Normal Boilnklelder Stück 00 bis 70 P Damen Kapotte alle Balltarben St 50 bis 40 M Bezug rnit 2 Kissen weiss Louisiana 40 bis 40 M

Damen Normal Jacken Stück 25 bis 70 Pf Damen Chenille Kapotte solide Farben St 90 u 40 D Bezag mit 2 Kissen gestreitt Satin 25 bis 20 M
Damen Normal Beinkleider Stück 50 bis 00 M Damen Chenille Kapotte in eleg Ausf St 00 bis 35 M Bezug mit 2 Kissen weiss Damast 50 u 20 M
Knaben Normal Hemden Stück 10 bis 35 M Damen Sammet Kapotte alle dunkl Farb St 50 bis 50 M Bezug mit 2 Kissen weiss Damast Ia 25 u 50 M

F J

Sonntags bis abends 7 Uhr geöffnet e e

L
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